
DDIIEE  TTAAUUFFEE  
 

 
Das Thema der Wassertaufe ist eine sehr bedeutende Lehre im Wort 

Gottes.  JESUS gebot Seinen Jüngern hinzugehen.....zu lehren und zu taufen.  
Die Apostel verstanden JESUS und führten Sein Gebot aus.  In der 
Apostelgeschichte wird die Taufe oft erwähnt und ebenso wird sie den 
Gemeinden in den Briefen des Paulus und des Petrus gelehrt.  Wir sind der 
Überzeugung, dass die Taufe von den Gläubigen in der heutigen Zeit gelehrt 
und ihr Folge geleistet werden sollte.  Über ihre Bedeutung, den Zweck, die 
Methode und der Formulierung darf es keine Missverständnisse geben. 
 

Die Bibel schreibt vor, dass der Täufling mit dem Namen des Herrn JESUS 
Christus als Autorität im Wasser untergetaucht werden soll.  Wir sehen dies im 
Dienst der Apostel sowohl in Wort als auch in Tat bestätigt. 
 
Nachfolgend acht Gründe, warum die Bibel die Taufe lehrt: 
 

1. JESUS gebot die Taufe. Matth. 28, 19-20; Markus 16,15-16 

2. Die Taufe ist ein Bild für unser Begräbnis. Römer 6,3 ff 

3. Sie ist die an Gott gerichtete Bitte um ein gutes Gewissen und ein Zeichen 
unseres Gehorsams.  1.Petrus 3,21 

4. In der Taufe identifizieren wir uns mit dem Namen JESUS. Apostelgeschichte 
2,38 

5. Sie ist die Grenze und das Abschneiden vom alten Leben.  1.Korinther 10,1-2 

6. Die Taufe geschieht zur Reinigung von den Sünden.  Apostelgeschichte 
22,16 

7. Sie ist ein Teil unserer Neuen Geburt   Johannes 3,5 

8. Die neutestamentliche Gemeinde praktizierte die Taufe und wir sind ein Teil 
dieser Gemeinde.  Hebräer 6,2 

 

Die nachfolgenden Fragen sollen helfen die Wassertaufe gemäß den 
Aussagen der Bibel verständlicher zu machen.  Bitte jede Frage genau 
durchlesen und die angeführten Schriftstellen nachschlagen.  Die Schriftstellen 
sind sorgfältig zu studieren und die Fragen mit eigenen Worten oder mit den 
Worten aus der Bibel zu beantworten.  Es ist zulässig auch auf andere 
Bibelstellen als den angeführten Bezug zunehmen. 
 
 
 



FFRRAAGGEENN  ZZUURR  WWAASSSSEERRTTAAUUFFEE  

  
1. Was soll man gemäss Gottes Willen tun, bevor man sich taufen lässt?  

Markus 16,16; Apostelgeschichte 2,38+41; 8,36-37; 18,8 
 

___________________________________________________________________ 

 

 
 
2. Was verspricht Gott denen, die sich im Wasser taufen lassen?  

Apostelgeschichte 2,38; 5,32; 19,5-6 
 
 

 

 

 

3. Was soll man gemäss Gottes Willen nach der Wassertaufe tun?       
Apostelgeschichte 2,42; Römer 6,4; 1.Petrus 1,16 

 
 

 

 

 

  

 

4. Was ist die Wassertaufe?                              1.Petrus 3,21 
 

 

 

 

 

 

 

5. Was tut die Wassertaufe für uns?                   1.Petrus 3,21 
 

 

 

 

 
 

 

6. „In“ wen werde ich getauft?     Römer 6,3; Galater 3,27 
 

 



FFRRAAGGEENN  ZZUURR  WWAASSSSEERRTTAAUUFFEE  

  
 

 

7. Ist man vor der Wassertaufe gerettet?      Markus 16,16 
 

 

 

 

 

 

 

8. Geschieht die Wassertaufe durch Besprengen, Begießen oder Untertauchen?    
Römer 6,4-5; Johannes 3,23; Apostelgeschichte 8,38 

 
 

 

 

 

 

 

9. In welchen Namen sollte man getauft werden?  Apostelgeschichte 2,38; 
8,16; 19,5 

 
____________________________________________________________________ 

  

 

 

10. Ist es gemäss der Heiligen Schrift, ein Baby zu taufen?  Wenn nicht, warum?  
Apostelgeschichte 8,12; Markus 16,16; 1.Petrus 3,21 

 
 

 

 

 

 
 
11. Was glauben Sie, bedeutet das „Wasser“ in Johannes 3,5? 
 

 

 

____________________________________________________________________ 

 

 



FFRRAAGGEENN  ZZUURR  WWAASSSSEERRTTAAUUFFEE  

  
 

 

12. Nachdem man das Evangelium Christi gehört, es geglaubt und Buße getan 
hat, wielange soll man mit der Wassertaufe warten?  
Apostelgeschichte 2,41; 16,33 
 
__________________________________________________________________ 

 

__________________________________________________________________ 

 

 

 

13. Wenn man schon den Heiligen Geist empfangen hat, verlangt Gott noch die 
Wassertaufe?             Apostelgeschichte 10,44-48 

 
 

 

____________________________________________________________________ 

 

 

 

14. Sie werden bemerkt haben, dass Bekehrte, gemäß den Schriftstellen, die in 
Frage 9 angegeben sind, in den Namen des Herrn JESUS Christus getauft 
wurden.  Wie erklären Sie das, wenn der Herr JESUS Seinen Jüngern sagte, 
sie sollen Bekehrte in den Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen 
Geistes taufen? 
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